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IMigenMt Ml Mchn Zeitunz Nr 144.
(1489—1) Ni. 3080.

Executive Realitaten-
Vcrstcigerung.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
X. Souvan die executive Versteigerung
des dem Jakob Smole gehörigen, gê
richtlich auf 106 st. 20 kr. geschätzten,
am Bolar gelegenen V, Gcmein^An-
theiles Mapp.-Nr. 221 bewilliget, und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

I . A u g u s t ,
die zweite auf den

5. S e p t e m b e r ,
und die dritte auf den

Z . O c t o b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags von 10 bis 12
Uhr, im landesgerichtlichen Commis-
sionszimmer mit dem Anhange ange-
ordnet worden, daß die Pfandrealität,
bei der ersten und zweiten Feilbie-
tung nur um oder über den Schä'z-
zungswerth, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein Vadium von
40 f l . zu Handen der Limitations-
Commission zu erlegen hat, so wie das
Schätzungsprotokoll und der Grund-
buchsextract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 1 8 . I u n i 1870.

^1464^-1) Nr7i624.

VckalllltmachllNli.
Vom k. k. ÄcznkSgerichtc Sittich wird

dem unbckaunteu Aufenthaltes abwesende»
TadulargläubiM Franz Festar von Lcskovc
hicmit criuucrt, daß für denselben zur Em-
pfanc,nah!„c dcs in dcr Ex.'cutionösachc des
Franz Springer von Imdankal, Bczirtö-
gcrichlcS Rudolföwer'h, gcgcn Josef Wcixcl'
bürg M " . 92 f l . 23 kr. crflossencn Real-
feilbiclungs - Bescheides vom 22. April
1870, Nr. 1095. Herr Alois Slraber von
Sittich als <üulütor aä kotum aufgestellt
worden ist.

K k. Bezirksgericht Sittich, am 20sten
Juni 1870.

( 1 4 4 5 - 1 ^ Nr. 1226.

Executive Feilbietung.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Tscher-

nembl wild hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen deö Dr .

Valentin Preuz von Kraiuburg gegen Ivc
Flainit von Pcrudins, wcgcn auS dcm
Vergleiche vom 3. März I860 u»d Ecssion
vom I . M a i 1865 schuldiger 236 fl. 25 kr.
ö. W. o. 8. e. in die executive öffentliche Ver-
steigerung der dcm Achtern gehörigen, im
Grundbuchc der Probstcigilt Mott l ing 8ud
Post-Nr. 12 ci"gclragclicn Realität, !M
gerichtlich erhobenen Schätzungewerthc vo»
150 f l . ö.W., gewilli^ct und zur Voruahme
derselben die drei Feilbietungs'Tagsatzuu-
gen auf den

8, J u l i ,
9. August und
7. September 1870,

jedesmal Vormittags um 11 Uhr, in dcr
Gerichtstanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
uur bei der letzten Feilbieluog auch unter dcm
Schätzungswerthe an den Meistbietenden
hinlangegeben werde.

Das Schätzungsprolokoll, der Gruud-
buchsextract und die Üicitationöbedingnisse
können bei diesem Gerichte m den gewöhn-
lichen Amtsstnnden eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Tschcrnembl, am
16. März 1870.

(1453—1) Nr. 773.

Uebertragung
dritter exec. Feilbictung.

Vom l . t. Bezirksgerichte ttaas wnd
bekannt gemacht:

Es werde über gemeinschaftliches An-
suchen dcs Johann Steh von M a l a y s
mit dem Execute» Franz Drobnic von Groß-
oblat die mit dem Bescheide vom 30stcn
November 1869, Nr. 5897. auf den Uten
d. M . angeordnete zweite executive Real
Feildictung als abgehalten angesehen, dcr
auf den 9. April l. I . anberaumte dritte
FeilbictungStelmin aber mit dcm vorigen
Beisätze auf den

13. J u l i 1 8 7 0 ,
Vormittags 10 Uhr, übertragen.

K. t. Bezirksgericht Laas, am 7teu
März 1870.

(1455—1) Nr. 1360.

Reassumirung
execution Feilbietung.

Vom k. t. Bczirlsgcrichle ^aa6 wird
bctaimt gemacht:

Es sei über At.langen dcr k. t. Fmanz-
procuralur für Kraiu, uom. des Gruud-
entlastuugefondeö, iu die Rcussumilung der
dritlcn cxcculiucn Fcilbietun., der dcm M i ^
chael A l u n von Pouitvc Hs.-Nr, 5 gehö-
rigen, gerichtlich auf 915 fl. dewerlhetc»
Realität poto. 13 st. 65 lr. o. 8. c. gcwil--
liget, und zu deren Vornahme dic Tag'
satzuug auf den

8. J u l i 1 8 7 0 ,
Vormittags 9 Uhr, hiergenchlö c'.ngeordnel
worden mit reu, Beisätze, daß hicuei obige
Realität i>olh,gc»falls auch ullter dem
Schätzull^wctthc hintangegeben werden
wird.

K. t, Bezirksgericht ^aas, am 14lcn
Apri l 1870.

(1452—1) Nr. 5.55.

Reassumirullg zweiter und
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. k. BezirtSgerichtc ^aas wild
bekannt gemacht:

Es sei ulier Anlangen des Anton Sum«
rada von Babnapolica iu die Reassl>mi>
rung der zweiten und dritten Feilliictuug
dcr dem Anion M l a w r von Useut gehö-
rigen, auf 95>3 ft. 80 lr. geschätzte» Reali-
tät und dcr auf 140 f l . bewerthcten Gc«
rüulhwicse M o . 125 f l . o. n. e. gewilligel
worden, und zu deren Vornahme werden
die Tagsatzungcn auf den

6. J u l i und
6. A u g u s t 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags 10 Uhr, mit dcm
Beisätze hiergerichtS anberaumt, daß obige
Realitäten bei dcr letzten Feilbicluug nölhi
gcufalls auch unter dem Schätzungswerthe
hilitangegebm werden.

K. t. Bezirksgericht Kaas, am 12ttl,
Februar 1870.

(1454—1) Nr. 1389.

Executive Feilbietung.
Vom t. t. Bezirksgerichte VaaS wird

hiemit bekannt gemacht:
Es sei über dus Ansuchcu der t. l. Finanz-

Procuratur^aibach, i» VelNetun« des hohe»,
Acrars, gegen Johann Zalcr von Obc^-
Ottawc Nr, 10 wegen aus dcm Ulthcile
vom 17. Februar 1868, Z. 297, schuldiger
24 si. 2 lr. ö. W- c. «. c. in die executive
öffentliche Versteigerung der dcm letzter»
gehörigen, im Grundbuche u,ä Herrschaft
Nadlischeg «ud Urb.Nr. " ^ ^ vorlou^
mendcn Rcalttät, im gerichtlich erhobenen
SchatzuncMcithc vou 962 f l . ö. W., ge-
willigct und zur Voruahme derselben dic
drei Fcilbietungs-Tagscltzungcn auf dim

9. J u l i ,
10 . A u g u s t und

9. S e p t e m b e r 1 8 7 0 ,
jedesmal Vormittags um 10 Uhr, hicrge«
richts mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität uur bei dcr
letzten Fcildiclung auch unter dcm Scha>
zungSwcrlhe an den Meistbietenden hintan-
gegeben werde.

Das Schützunggprotokoll, der Grund-
buchsextract und die ^icilatiunsbcdingnissc
töüneu bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen AnussUmdcu eingesehen werden.

K. l. Bczirtsgclicht LaaS, am 14tcn
April 1870.

( 1 3 9 5 - 2 ) Nr. 3445.

Executive Feildietmlg.
Von dem t. l. Bezirksgerichte F^>lriz

wiid hicmit belanul gemacht:
Es sei über das Aniuchen dcr k.t.Finanz-

Plvcuratur sür Kraiu gcgeu Josef Ulba»ölc
von Grafcnbrunn Nr. 5 wcgen schuldigcr
109 ft. to'/» tr. ö. W. o. g. e. in die exccu-
lioc öffclitllchc Versteigcruilg dcr dcm êtz<
lern gehörigen, im Grunoduche dcr Hclr^
schaft AdclSbcrg 8u!) Urb. - Nr. <j86 vor
kommenden Realität, im gerichtlich nh0'
bei.eu Schatzungowcrlhe von 1800 ft. ö. W ,
.^williget und zur Voruahme dcrselbcu d>e
Fcilbittul:^6-Tu^satzung?i! auf dcn

19. J u l i ,
19 . A u g u s t und
2 0 . " S e p t e m b e r 1 8 7 0 ,

jcdcölual Voru l i l l a^ um 10 Uhr, hierge»
llchls mit dcm Alihaugc bcstnnml worde»,
oaß die fcllzucliclende Realität nur kei der
letzleu FeilbielUl'g auch unttr dem Schäz«
juugciwerlhc an den Meistbietenden hilttan«
gegeben w^rdc.

Das Schutzungsprolololl, der Grund»
buchscxmm uuo die ^>c!tutlonSlicdiugulsse
cönucn bei diesem Gerichte n> den gewöhn-
lichen AmlSsiundcu cingcseheu werden.

Hi. t. Bczirlsgclicht Feislliz, uu> 20stcu
Ma i 1870.

( l394—2) Nr. 3457.

Executive Feilbietullg.
Vou dem t. l. Bezirtögilichle Feistriz

wird hiemit betuunt gemacht:
Eo sei übcr das Ansuchen der t.t. Finanz-

Procuratul, Lail).!ch, uom.dco huheuAcralS,
gcge»KasuarFalur ucm Grafl,i!brul>l>N!.69
lochen schuldiger 90 ft. 9 t i . ö. W. 0. 8. o.
iii oie cxcculwc offeüllichc Versteigerung dcr
oem ^etztern gehörigen, im Gruudbuchc der
Hcrischaft Aoeloberg «ul» Urb.-Nr. 413
V0ltommcl>dcu Rculiläl, im gelichtlich nho-
beucu Schätzullgowellhc von 1060 fl. d.W.,
gcwllligcl uud zur Voiuahmc oeisclbeu die
FcilbictuligS-Tugsatzuugcn auf dcu

19. J u l i ,
19. A u g u s t uud
2 0 . S e p t e m b e r l 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hicrge-
richts mit d^m Anhange beslimml worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Fcilbictung auch unter dem Schüz-
zuugöwcrthc an dcn Meistbietenden hiutuu-
gegeben werde.

Das SchätzungSplototoll, ocr Gruudc
buchscxlract uuo die ^icilaliouSbediugniss-
lönnen bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amlsstuudcu eiligcseheu werden.

K. t. Bezirksgericht Feisttiz, am Olsten
M a i 1870.

(1361—2) Nr. 1461.

Erinnerung
an die uubctanllt wv befindliche Helena
F u r l a u aus ̂ l^iuligoiua und dcrcu all

fällige Rechtsnachfolger.
Von dem t. t. Bezirksgerichte in Obe»

laibach wild der unbclauut wo befindlichen
Helena Fuilan aus Äleluligoina und deren
üllfülligcn Rechtsnachfolgern hiermit erin-
nert :

Es habe Iohauu Furlau uon Kleiu-
ligvl.la wider dieselben die ttlagc auf Ver-
jährt- uud Erloschcucrllürung der a» seiner
Realität «ul) Reclf,-Nr. 231 uä Fr>udcn°
thal haftcudcu Forderung pr. 18^l fl N» lr.
E. M . o. «. <̂ ., «ud ^ruul^. 25. Üiiai d. I . ,
Z 1461, hicramts eingebracht, worüber
zur summarischen Verhandlung die Tag-
salMig auf dcn

2 9. J u l i 1 8 7 0 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange 5cö tz 29
a G. O. lliigcordtiet und den Geklagten
wegen ihres nnbekannten Aufenthaltes Hcrr
Franz Ogrin von Oberlaibach als ^'um-
!oi- u,ä «.cwm auf ihre Gefahr und Kosten
bestallt wurde.

Desfcn weiden dieselben zu dem Ende
vcrsläi'digtt, daß sie allenfalls zn rechter
Zeit sclbst zu erscheinen oder sich emcn
a^deru Sachwnlter zu bestellen und mchcv
namhaft zu machcn haben, widri^cns diese
Rechtssache mit den, aufgestellte!, Eurntor
ucihlüidclt wcrdcn wird.

K. t. Bezirlögcricht Obcrlaibach, am
1. Juni 1870.

(1387--3) Nr. 3470.

UebertnilMlsl, zweiter und
dritter eree. Feilbietung.

Vom k. k. Brills,,!,'!ichll F.istriz wird
bekannt gemacht:

Es se< übcr Ansuche-, dcr Fiall Exccu-
lionöfühicrin dic mil Bescheide vom 20tcn
November 1869, Z. 9022, auf den 2Itcn
Ma i und 1. Jul i d I angeordnete zweite
und drille executive Ncal-Feilbictung in dcr
ExecutionSsachc dcr Frau Josephine I,l luu^
schcg von Fcistiiz gegen Josef Vlilcl,t,ö von
Dorlicgg Nr, 14 pow. 13 ft. 60 kr. o «. 0.
auf dcn

2 6. J u l i und
2 6. Augus t 1 8 7 0 ,

Vormittags 9 Ul>, übertragen worden
K. t. Bezirksgericht Feistriz. am 2lstcn

Mai 1870.

(1353-3) Nr. 1095.

Ereeutive Feilbieten.
Vl'M k. k. Bczirksgclichte Sittich wird

hiemit lickalint gemacht:
Es sei übnAnsüchin des Franz Springer

von I o i dankal, Bezil k NudolfSwerth, gegen
Iofcf Dolenc von Wcixcll'urg wegen schul
digcr 92 ft 23 lr, ö. W. 0. 3. 0. l>ic execu-
tivc öffciuliche Vclstcig l u»g der dem Letz -
tern flchöriczcn, im Grundbuchc de<- Stadt
Wcixcldura »u1> Tom. I , Fol. 124 vor^
llllluncudcli, zu Wcixcllnir^ llcgelidcn Halis»
rralilät, im gerichtlich e> hobencn SchlltzüNgt''
wcrthe von 510 ft. ö. W., gewilliget und
es scicn zur Voiimhmc derselbe» drei Feil«
bictlmgs-Tc>l,satzu»a.cn auf dcn

15. J u l i ,
19 . A u g u s t und
2 3. S e p t e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 11 Uhr, hiciac»
richts mit dcm Aühaugc bestimmt woiden,
daß die feilzubieleude Realität uur l>ci dcr
letzten Fcilbictung auch unter dem Schäz-
zungswcrlhe au dcn Meistbietendeu hiulan-
gegeben werdcn würdc.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund-
bnchSextract und dic ^icitationSbcdingnissc
lönncn bei dirsem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden cingcschcn werden.

K. k. Bezirksgericht Sittich, am 22stcn
April 1870.

(1375--2) ^ Nr. 1196^

Ereeutive Feilbietun^.
Vom t. l. Bezirlsgcrichtc Sittich wird

hicmil bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der k. k. Fiilanz-

Procui alur Laibach, iu Vertretung dcs hohen
Aerars, ges,ci> Antou Biaoac von Klciülessc
Nr. 9 u»d Theresia Bradac, dcsscu Tochlcr,
wegen schuldiger 11 fl. 10'/2 kr. ö.W. e.8.e.
die executive öffentliche Versteigerung der dcn
Exccutcn gehörigen, im Gruudbuchc der
Herrschaft Holiclsdcrg «uli Rctf.-Nr.52072
uortomiuendcl!, zu Klcinlcsse licgeudcu Hub<
lcalitat, im gerichtlich erhobenen SchätzungS-
wcrthc von 527 f l . ö. W., bewilliget und
es seien zur Vornahme dcrscll'cn drei Fcil-
bictungs-Tagsatzungen auf den

2 9. J u l i ,
2. S e p t e m b e r und
7. O c t o b e r l 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 11 Uhr, hiergc-
lichis mit dcm Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bci der
letzten Fcilbictung auch uuler dem Schäz-
zungswerthc an den Meistbietenden hintan-
gegeben werdcn würdc.

Das Schätzlmgsprotololl, der Grund-
buchscxtract und die ^icilationsbcdingl'isse
tönucu bci diesem Grrichtc iu den gewöhn-
lichen Amtöstlmden cingsschcn wcrdcn.

K. l. Bezirksgericht Siltich, am 7ten
Ma i 1870.
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(1432-3) Nr. 3839.

Bekanntmachung.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Fcisttiz

wird den unlnlannlcu ^ücht^nllchfolgcrn
der verstorbenen Tabula! gläubiger Helcua
Pccm^», ^atod Pccn-an, Slcfan Pccman,
des Eheweibes des Stefan Pccman, Anton
Pccman und des Eheweibes des Altton
Pl'cman bekannt gemacht, daß zur N u h '
»ung iyici- Rechte bei der mit Bescheide
vom 21 . April 1870, Z.2727, angcord-
nelcu Fcildiclnng der Rcalilät Urb.-Nr. 2
l̂ 6 Herrschaft Prcm ihncn Herr Franz
Vender um, Dorncgq als Kurator ^
^ w m aufgcst^llt il'lüde liod demselben die
fiir sie bestimmten FeilbielungSbescheide zn-
gestellt worden sind.

K. k. Bczirlögcricht Fcislriz, am 8ten
^mii 1870.
(1318—3) Nr. 7729.

Neafsumiruuq der 3. erec.
Nealitäteu-Versteigerung.

Vom l. k. städt.-dclcg. Bezirksgerichte
in Kaibach wird bekannt gemacht:

(3ö sei übcr Ansuchen des Mart in Neftar
von Kamnit die executive Versteigerung der
dem Mart in Primc von Dobrova gehö-
rigen, gerichtlich auf 1081 ft. 48 kr. gc-
schätzten, im Grundbnchc Sonegg «ud Urb.-
Nr. 533, Rcclf.-Nr. 403, Einl.-Nr. 4 6 l ,
vorkommenden Realität im Rcassumirungö-
Wege bewilliget und hiczn die FcilbictnngS-
Tagsatzuug auf den

20 . J u l i 1 8 7 0 ,
Vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
Gcrichtskanzlci mit dcm Auhangc angcoid-
net worden, daß die Pfandrcalität bei dicfci
Feilbictung auch unter dem Schätzung«
werthe hinlanacaeben werden wird.

Die Licitatiousbcdingnissc, woruach
insbesondere jeder Licitant vor gcmuchl.m
Aubote ein 10pcrc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, so»
wie das Schätzungsprotokoll und der Grund-
buchsextract können in der dicsgcrichtlichcn
Registratur eingesehen werden.

Laibach, am ». M a i 1870.

(1241—3) Nr. 2412.

Erinnerung
an die unbekannten Josef C u r k und M i -
chael A r d e l l a und deren unbekannte

Rechtsnachfolger.
Von dem t. l Beziltögcrichte Wipftach

wird den unbekannten Josef Curt und
Michael Ardclla und deren unbekannten
Rechtsnachfolgern hiermit erinnert:

Es habe Peter Furlani von Wippach
Nr. 72 wider dieselben die Klage auf Er-
sitznng der auS der Johann Schcll'schcn
CoxcurSmasse von Wippach erstandenen
HauSrealität Eonsc. °Nr. 72 in Wippach,
bestehend aus dcu im Gruudbuchc Herrschaft
Wipp ach »ud Tom. X V I , p.^. 39 lind 42
eingetragenen Entilätcn, bildend im Ealastcr
der Stcucrgcmeiudc Wippach das Wohn'
haus mit Parz.-Nr. 174, im Ausmaße von
53'" / . I_Mft. und dcnHofraum mit Parz.-
Nr. 173 d. im Anömaßc von 32 l_!jilft.,
undParz.-Nr. 173 0, im Ausmaße von
32^_!Klft., 8ub plÄS8. 21 . Ma i 1870,
Z.2412, hicramtS eingebracht, worüber znr
mündlichen Vc> Handlung die Tagsatzung
auf den

6. J u l i 1 8 7 0 ,

frUH 9 u h ^ mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihrcs uulicl'aimtni Alifenthaltes Hcri
Johann ^wokcl von Wippach als ^m-ltu!'
26 aotum anf ihre Gefahr und Kosten
^stellt wurde.

Dcssc», werden dieselben zn dem Ende
vcrslänc'ia.ct, daß sie allcnflills zu rcchtcr
Hcit selbst z>, erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen nnd mchcr
namhaft zu machen haben, widrigcnö diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curatur
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Wipftach, am 21 ten
Ma i 1870.

N ^ 3 4 4 4 .

Executive Feilbietung.
Von dem t. k Bezirksgerichte Fcisttiz

^>lo hicmil bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der t k. Fiuanz-

^Wcuratur für ilrain gegen Josef Slauc
von Grafenbrum, Nr. 54 wegen schuldiger

105 fl. 55 lr. e. 8.0. in die executive öffeut'
lichc Versteigerung der dem Lctztern gehö-
rigen, im Orundbnchc der Herrschaft Adels'
berg «ud Urb. -Nr . 436 vorkommende»
Realität, im gerichtlich erhobenen Tchä>
;ungswerthc von 1350 st., gcwilligct und
zur Vornahme dcisclbcn die Feilbietungs-
Tagsatzungcn auf dcn

19. J u l i ,
19. August uud
20. September 1870,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, hierge-
nchtS mit dem Anhaugc bestimmt worden,
laß die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Fcilbictnng auch unter dem Schäz»
zungswcrthe an dcn M>istbietcndcn hintan-
gegeben werde.

Das Schätzungsprotololl, der Grund-
bnchscftract und die Licltalionsbediugmssc
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstundcn eingcschcn werden.

K. l. Bezirksgericht Fcislriz, am 20tcn
M a i 1870.

( 1 3 3 9 - 3 ) Nr. 941.

Erinllerung
an Andreas, Fran; und Jakob Schmalz

und deren Rechtsnachfolger.
Von dem k. l. Bezirksgerichte âck wird

dem Andreas, Franz nnd Jakob Schmalz
nnd deren Rechtsnachfolgern hiermit erin-
nert:

Es habe Franz Starmann von Zanchcn
Nr. 10 wider dieselben die Klage auf Ancr
tcnnung der Verjährung nachstehender, auf
seiner Realität Urb.-Nr. ^ ^ / „ 7 , ad Herr
schaft Lack Hs..Nr. 10 zn Zauchcn haften-
den Satzpostcn, als:

1. des für Andreas Schmalz rücksichllich
dcü Ackers v ttno/st haftenden Kauf-
briefes vom 4. December 1802 pr.
44 Dncatcn ü 4 st. 15 kr., und

2. des für Franz und Jakob Schmalz
versicherten Schuldbriefes vom 7tcn
November 1806 pr. 290 fl. L. W. oder
246 f l . 33 kr. E. M . ,

3ud plk«8. 8. l . M . , Z. 9 4 1 , hicramts
eingebracht, worüber zur müudlichrn Ver-
handlung die Tagfatzuna auf den

10. J u l i 1 8 7 0 ,

früh 9 Uhr, mil dem Anhange des tz 29
a. G. O. angeordnet nnd den Geklagten
wegen ihrcs unbekannten AnfcnthalleS Ialob
Bogataj von Lipca als (^uiatoi- uä uewm
auf ihre Gefahr und Kosten bestellt wur?c.

Dessen werben dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit fclbst zu crschciucn oder sich cincn
anderen Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zu machen haben, wi^rigens diese
Rechtssache mit dem anfgestelllcu Curaior
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Lack, am 11 ten
März 1870.

( 1 3 6 4 - 3 ) Nr. 1595?

Executive Frilbietmig.
Von dem t, t. Bezirksgerichte Ober-

Laibach wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ausnchcn der t. k.

Finanz Procuralur in öaibach, nom. dcs
hohen Aciars, gegen Johann Corn twn
A l t . Obcrlaibach wegen an Stcnern :c.
schuldiger 187 f l . 47 ' / , kr. ö.W. 0. «. 0.
in die executive öffentliche Versteigerung der
dcm Letztem p,chörMn, im Guindbuchc der
Hirrschaft ^oitsch 8iü» 8icclf..N'r. 625, Uib..
')tr. 234, Post 86 vorkommenden Realität,
im gerichtlich erhobenen Schätzungswcrthc
von 1550 fl. ö. W . , gcwilligct und zm
Aoruahmc dcrsclbcu die drei Fcilbictnligs^
Taglatznngcn auf den

2 0. J u l i ,
2 4. Angns t und
2 8. S e p t e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hiergc-
richls mit dcm Anhange bestimmt worden,
daß dic fcilM'iclcudc Realität nur lxi dci
letzten Fcilbiclung anch ni'tcr dcm Schäz-
zungswcrthc, jedoch nicht unter dcr Hälfte
desselben, an dcn Mcistlmlcndrn hintan-^
gegeben werd.-.

Das Schützuugsprototoll, der Grund-
buchscrtracl und die tticitationsbcdingmsse
können bei di.scm Gcrich'c in den gewöhn-
lichen Amlsstundcn eingesehen werden.

K. l. Bc^lksgcrichl ObcrVaibach, am
8. Juni 1870.

> ( 1 4 3 3 - 3 ) Nr. 3835.

Bekanntmachung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Feistriz

wird dcn unbekannten Rechtsnachfolgern der
vcistorbencli Tabului gläubiger dcr Reali-
tät Urb,-Nr. 5 Hä Herrschaft Prcm, Na-
mens: Andreas, Johann, Andreas, Ma-
na, U'sula, Josefa und Maria Dougcui
b^laiilU gemacht, daß zur Wahrung ihrer
Rcchlc bei dcr mit Bescheide vom 15tcn
Mai 1870, Z. 3338, auf dcn

1. J u l i ,
2. Augus t und
2. S e p t e m b e r 1 8 7 0 ,

angcorduetcn Rcalfeilbietuug Herr Franz
Blniger von Dornegg als (Kurator »,ä
uowm bestellt wurde, und demselben die für
dic erwähnten Tabulargläubiger bestimm»
gewcsenm Fciloietungsbcschcide zugestellt
worden sind.

K. k. Bezirksgericht Fcisttiz, am 8tcn
Juni 1870.

(1242 -3 ) Nr. 2367.

Uebl'l'tragutln
dritter exec. Feilbictung.

Von dem t. k. Bezirksgerichte Wippach
wird mit Bezug auf das diesgerichlliche
Edict vom 10. Februar 1870, Z. 646,
bekam»! gemacht, daß die in der Execu-
tiousfache dcs Hcrru Iofcf Mayer von
Kcitcnburg, durch Herrn Dr, G, Lozar,
gcczcn Anton Tomazic von Wippach Nr. 138
j»ow. 77 fi. 86 ö. W. 0. «. 0. anf dcn
2 1 . l . M . angeordnete zweite Mobilar ' u»d
Rcalfcllbicluugs - Tagsatzung im Einver-
ständnisse beider Excculionslhsilc als abge-
haltln erklärt, die drille auf dcn 25. Juni
1870 angeordnete Mobilar - nnd Real»
fcilbietungs-Tagsatzung aber auf den

24. O c t o b e r 1 8 7 0 ,
früh 9 Uhr, in I000 dcr einzelnen Gründe
mit dem frühern Gcschttdcsanhange über-
tragen wird.

K.k. Bezirksgericht Wippach, am 20ttn
Mai 1870.

(1210—3) Nr. 1145.

Erinnerung
a„ Maria P o t o ö n i t und Jakob K a -

l r u ö n i l.
Von dem t. l. BlzirtSgcrichte zu Lack

wird der Maria Potocliit nuc> dcm Jakob
zivUraönit hicmit crinncrt:

ES habe wider dicsclbcn bei dicscm
Gerichte Jakob GroScl von Oloc'e für sich
und alö Machlhaber der Maria KatraSnit-
scheu Erben von Njivcc, 8ul) piÄ63. 26tcn
l. M . , Z. 1145, die Klage auf Ancrlcn-
„ung dcr Verjährung nachstehender, auf
fcincr Realität Urb. Nr. 1550 ü<I Herrschaft
l̂lck Hs.-Nr. 9 zu Njioce haftenden Satz«

posten, als :
1. des für Maria Potocnit rücksichtlich

dcS Hcirat?gulcs pr. 126 ft. 30 kr.
und dcr Erbrechte intab. Ehcvcrlragcö
vom 23. M a i 1832;

2. dcs zu Glmstc»! o.S Jakob Katruönit
aus Roulh cfccut. iutab. Vergleiches
vom 17. Ma i 1833 pr. 74 ft.,

angebracht, wol über zur mündlichen Ver-
handlung die Tagsatzung auf den

15. J u l i 1 8 7 0 ,
Vormittags 9 Uhr, hiergerichtS mit dcm
Anhange des tz 29 a. G. O. angeordnet
wurde.

Da dcr Aufenthaltsort der Geklagten
dicscm Gelichtc unbctalint und oicsclbcu
vielleicht aus den t. k. Erblinden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten dcn Herrn
Georg Prcuz vo« Studemm als ^umter
g,cl uowm bestellt.

Geklagte werden hicoon zu dcm Ende
verständiget, damit sie allenfalls zu irchlcr
Zeit selbst erscheinen oder sich einen andern
Sachwalter lnstcllcn, auch diesem Gerichte
namhaft machen, übcrhuuftl im o:di>ungS
müßigen Wege emschrcilcn und dic zu ihrer
Pcrthcidiguug crfordcrlichcn Schrille ein-
lcilcu tömicn, widrigen« dicsc Rcchtsfachc
mit dcm uxf^stclllcn Eurulor nach dcn
Bestimmungen dcr Gerichtsordnung ver-
handelt werden und dic Gcklaglcn, wclchcu
cs UbiigcnS frei steht, ihre Rcchtsbchclse
auch dem l!cu<iuntcn Euratoi an die Hand
z,i acbcn, sich die uns cincr VcrabsäumulU!
ciltslchcndcn Folgen selbst beizumlsscu haben
werden.

<̂lck, um 29. März 1870.

( 1 3 9 0 - 3 ) Nr. 3957-

Zweite exec. Feilbietung.
Vum t. t. Aezutsgerichte Felstr,z wird

bckllüüt gciullchl, daß. nachdem zu der mit
Bescheide vum 14. April 1870, Z 2598,
ins dcn 10. Ilü^i 1870 aügeortmelc» ersten
Ne>l Fcilbictung in der Epculionssache
c,cr k. t. Finanz Procurutur Laidach ĉ tssen
Jakob Schuschek von I m s i i pew. 322 si,
27'/2 lr. kein Kauflustiger erschienen ist,
am

12. J u l i 1 8 7 0
;ur zweiten Feilbietung geschritten werben
wird.

K. t Bezirksgericht Feistriz, am lOten
Iuui 1870.

(1389 3) Nr."3958.

Zweite erec. Feilbietung.
Vom l l. Bezirksgerichte Feistriz wird

bekannt gemacht, daß, nachdem zu der mit
Vcschcidc vom 10. M.n d. I . , Z . 3 I 5 2 ,
auf dcn 10. Juni d. I . angeordneten zwei-
ten Rcalfrilliictung in dcr Erccutionssache
ê> t. t. Flnan^procuratur Laibach c,egcn

Matthäus Biuinen von Osafellbrunu
Nr. 47, pow. 191 fl. 19^ lr. kein Kauf-
lustiger erschienen ist,

am 12 I n l i 1 8 7 0
zur dritten Feilbielung geschritten wer-
den wird.

K.k. Bezirksgericht Feistriz, am lOlen
Juni 1870.

(1386—3) Nr. 3128.

(5recutive Feilbietung.
Von dem t l. Bezirksgerichte Feistriz

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Josef

Pouk von Großbukooic Nr. 7 gegen Jo-
hann Beniner von dort Nr. 9 wegen aus
dcm Zahlllnasauftrage vom 28. Septem-,
bcr 1869, Z. 7368, schuldiger 100 fi.
0. 8. 0. in die executive öffentliche Ver-
steigerung der dem Letztern gehörigen, im
gerichtlich erhobenen SchätzungSwcrthe von
1300 st., gewilliget und zur Vornahme
derselben die FeilbietungS - Tagsatzungen
auf den

15. J u l i ,
16. August und
16. September 1870,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, hiera.t<
richts mil dcm Anhange bestimmt worden,
daß die fcil;»bletti>de Realität nur bei der
Ktzlcii Feilbictuna auch unter dem Vclläz«
zunaswcilhc an den Meislbirtenden hintan-
gegeben wrrde.

DuS Schähuuusvrotololl, der Grund»
buchSexttacl und die ^icitntionSbediugnisse
löimeu bci diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstuodcn eingesehen werden.

K.l . Bezirksgericht Feistriz, am lOten
Ma i 1870.
(1289—2) Nr. 3950.

Erinnerung
an die unbekannten Ignaz Bobic'schen
Elbcn von Praprelsche, Pfarre S t . Bar»

thclmä.
Vom k. l. städt,.dcleg. Bezirksgerichte

zu RudolfSwcrth wird den u»bclünnten
Iaiwz Bobic'schcn Erlicn von Praprctsche,
Pfaire S t . Balihelmü, hiermit erinnert:

Eö habe Franz Pileliö von Gradiöe,
Bezirk ^andstiaß, wider dieselben die Klage
auf A»erlcunung dcs Eiucnlhumes des im
vormal, Grundbuchc dcr Herrschaft Kliogen»
fcls 3ud Poslat.Nr. 1 1 ^ , Bcra Nr. 173,
174, 322, 418, 419 und 330 voilon,.
mcndcn, in, Wclübcrg in der Gegend Zruönil
lic^cndeu Weingartens, ul,d Gcstattunu der
Umschlcibütig «ud i>mt!8. 25. M a i 1870,
Z. 3950, hiergerichlS eingebracht, worüber
zur ordentlichen mündlichen Verhandlung
die Tagsatznng ouf dcn

4. A u g u s t 1 8 7 0 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange brS § 29
a. G. O. ai'gcordncl und den Geklagten
wegen unbctannlcn Auscnlhllltcs Herr D r .
Johann Strd l , Advocat von RudolsSwerlh,
als (^'urliwr äd actum auf ihre Gefahr
ui,d itostell bcstcllt wurde.

Dcsscn weidrn sie zu dem Ende ver-
ständiget, daß sie allclisalls zu rechter Heil
sllbst zu erschcmcn vdcr sich einen andern
Sachwalter zu bcsttllcn und anyer nam-
haft zu lnachcn habcn, widrigens diese
Rechtesachr mit dcm aufgestellten Euiator
verhandelt werdcn wild.

Rlldolfswelth, am 26. Ma i 1870.
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Cocons
xuiti ^piflfiiieii

^ werden bei Gefertigtem gekauft, so- ^
ß wohl lebend als getödtet. ^

ß <,««-4, H . Treo. :
8 s

Soeben erschien : ljd.nou Excmplarc
<3. sehr vermehrt« im I n - u. Auslande

Auflage.) bereits vergriffen.

deren Ursachen nnd Heilung.
Dargestellt von 1 > » . l l i»«< ,K^.

Mitsslied der mcd. ssacultät in ^Visn,

Vreis fi. 2, mit Zranco-Iost ss. 2.Z0.
Zu haben in der

Ordinations-Anstalt
für

geheime Krankheiten
(besonders Schwäche)

von 53<?«l. ?>,». 8öj.«5<f»5.
2 t a d t , (furrentgassc 12, in ^ . i e i l .
Tägliche Ordlnation von 11 bis 4 Uhr.
Auch wird durch Korrespondenz be-

handelt nnd werden dir Medicamente be-
sorgt (ohne Postnachnahme).

Das HsV Nr, 86 !
in der St. Peters Vorstadt,-
sammt «loßcin Hof »nid Gailcn mit Odst!
verschiedci-ci G.ittui'gcli, ist au? freier Haî d >
zu verkaufen. (1430—:i) l

Nälicres beim Eigenthümer.

Es werden hier dem Publicum den unserigen >
nachgemachte Artikel zu billigeren Preisen emsifoh- l
leu, welche natürlich nicht dic richtige Wirkung j
haben sönnen; nm Vcrwcchslnugcn zn vermeiden, ^
bitten wir genau anf unsere ssirma zn achten. j

Lilionese,
« M H /e^ ^°'N Ministerium geprüft niid
^ ^ N . ^ f <:oncessionirt, reinigt die Haut
i ^ ^ ^ 3 » ^"" Leberflecken, Sommcrspros-

F l ^ ^ ^ W ^ ssit, Pockenflccken, vertreibt den
/^ ^ qclbcu Tcint und die Ruthe der

/,, îtasc; sicheres Mittel für skro-
- . 'l-phnlasc Unreinheiten der Hant,
erfrischt und verjüngt den Tcint nnd macht den-
selben blendend weiß nnd zart. Die Will ing
erfolgt binnen 14 Tagen, wofür die Fabrik garan-
t i r t . ' i , Fl. 2 fl. 60 tr. nnd 1 ft. 3 > lr,

Bar te rz rugungs 'oomad? » Dose 2 fl.
<i«> tr und 1 fl. 30 tr, Binuen secĥ j Monaten
erzeugt dieselbe einen vollen Vart schon bei jungen
Lenten von It! Jahren, wofür die Fabrik garanUrt.
Auch wird dieselbe zum Äopshaarwuchö angewandt,

Vhinesischcs Haar fä rbn i i t te l . , 2 fl.
10 lr. und 1 fl. 5 kr., färbt das Haar sofort ?cht
in blond, braun nnd schwarz, nnd fallen sie Farben
vorzüglich fchön ans.

Oriental isches (3»thaarunftH>»ittel,
i. Fl. 2 fl. 10 tr., zur Entfernung zu tief gewach-
sener Sch>,'itclhaarc und der bn Tamcu uorkom-
mcndcu Vartspurcu biuuen 15» Minutcn.

Erfinder Rothe b? (^omft. in Berlin.
M j ^ - Die > iedcrlage befindet sich in ^taibach

bei .^l»»«^ll '« ' , ' l ,»k«>' . (!»<)<; 21)

(yhrM'Mt,
Dr. RI. Schwarz *..* Wien.

gcwcj. Eccllüdärarzt des k. t. ^rautenhauses Wicdcu,

milt in Mach bis 25. M i .
Rath odcr destmnntc Heilwirkung für Gehörskrnnke aller A r t

nnck den acacnwärtmcil AilsHauuinicn wisscuschaftlichcr Ohrculicilkundc.

Hotel zur Stadt Wien
I 1. Stock. ZiiiiiiKT-Vr. :{.

Borm. v. l^—11,

' Viachm. v. 3—4 Uhr.
<l4?0» »

(210-1) ^ i ; ^ H Nr, 0350.

Anndmißchnzzg.
Samstag am H. J u l i d. I . , Vormittag um

9 Uhr, wird Hieramts die Licitation zur Vermiethuug der
Wohnung im T. Htock im hiesigen

Bnrgerspitalshause Nr. «V«,
bestehend aus 4 Himmern, R Speis mit Küche und
Holzlege, für Michaeli R83O abgehalten werden.

Stadtmagistrat Laibach, am 37. Juni RV?<V.
Der Dürgcrmcillcr.

heil! b r ie f l im der ^ p c c i a l a r i t fiir Epilepsie «Z,», <D. l l ^ i l » »^««».
W W W » W > l l ^ o l » in B e r l i n , ôuis>.-ustraßc45i. — Bereit« nbcr hundert geheilt. ^ M M W W ^ R

Enqländers zahnärztliche Atelier
ist voll !) bis l2 und ll bis 5 Uhr offen. c<W-24)

Geschilfts-Uebersiedluna.
Gustav Stedry.

Handelsmann in i'aibach, zeigt eiiilm ,,. !. Publicum hiermit an. dasj er mit smier 8p«o«rs l - ,
d o l a n i H l - , V la ts r iH l - , I 'a rdwHHreu- , ^Vv in - H«. De1ieHts««l«u-NHQÄIuQ8 aus dem
Hause Ecke der Elcsantengassc iu das

tprruiiini^90eiie IISIIIN.
vis-a-vis dem jflilitärsiütal, Wienerstrasse.

ilbersicdclte.
Indem er s»r das bisher in ihn gesetzte groszc Vertrauen dankt, empfiehlt er auch fernerhin

sein zan2 usu H««ortirtes IZH^vr nutcr Versicherung der schnellsten nnd reellsten Vcdieunng.
Ferners erinnert er an da« an ihn übernanciene

Chain parlier- Lauer
v o n I»o«t «l, l?U2^uon 2,u«l Hporna.^ nnd zeigt weiters an, das; sl

Export-Märzenbier von Gebrüder l io^r
i n »outo iUvQ, sowie D ^ s ^ liest Fiurelone, ebenso wie Hl>rr i H n i H r ,
ftr. Pfund !̂ 12 l r , am ̂ ager halt, welch' letzterer ,« <̂(»,̂  <!l e« <!ot»il zn habe» ist.

Neuester Universal-Briefsteller mit dem östcrr<-ung. Staats-Gcsth,

I m Verlage wn Ilbert A. Weuedikt
in Wii ii.

ist soeben erschienen:

Fulldgrubc aller schriftlichen A l i M e
für daî  biilglrlichc Leben.

8 z» «»«««»»«> , , l io«,«» «>»«^» , , « « » v « » l k » . « , z « «>««>« , , .
Ml ls tc rs l im.^ l l lng von Olnckwnusch', VenachrichlignngS- , Vcschen-

liingij-, Danlsagungs., Tro!^, EriuncrungS- nnd Mahn-, Bclchrungö' , Enl-
schnldigüiig«-, Hlludcl<^, i!icbeö- nnd anderen Vriefcn; ferner: Vitt- nnd Hei-
ralc«gcfn!l,en, Eingaben. Verlrligcn, Testamenten. Ncuersm, Schuld- nnd ä,n-
psmigi<scheinci!, ,^ngiiisse!i, Ncchnuiig^n, Vollmachten, Äüweifnngeu und Lessio-
»ni, Wrchselu. Qnillnügen, öffentlichen Anzeigen »nd Grabschriflen n. f. w.
Dnrchaue Pvallisch bcnvdeilet vom Oeschäf!i<-?lsseiitt!i « . ̂ K. »'«»»»«>>,T»» ,̂'.
Hieucliü' >.i,'r!»elirtl' Auflage l«?»> Prcis dvn'schil! »»r «<l lr. , per Post nii!
rrcomm. Brief I fl. ̂  lr,, steif geb. l«! lr, , mit Post 1 fl, 'jl» lr. DmÄ,
Postnachnahme n,ird nich!« verscndet, i1i^>. ..^
^.l<<!, l.,l< <N, l i lK l , 5<>I<^ ;<>!',„ <>il<„,« ,<. ̂ l l « , K<",l,«Nft ^«l,lN<l«N.

Buches sind bereite» im Publicum verbreitet;

l>. Bll^ail.vi «& C Olii|»..

Waagen- u«d^5^MM ^ M </^>U^H Fablik: Mar^

in Wien. '̂ ,̂  ^WD Nr. 10,
(Decimalwaage.)

empfehlen:
Brückenwaage» zur Abwäge brlaocncr ^ast- oder Frachtwagcn,

^nilter Garantic) Tragtraft K», 70, d<), WU, 120, 1.̂ 0, -.'<»», .̂ <il) Rentner.
Plcis?"^50, 500, 550, 650, 750, 800, '»00, 1«U0 Guldens

Viehw^ttsten, Tragkraft 15, 20, 25, W. 40 50 Centner» mit eisernem Geländer nnd
inntcr Garantie) Prciö: 150. 17l', 200, 230, 250, U00 Gulden / Gewichte» ucrschen.

Decimalwaagen, Tragtraft 1, 2, A, 5, 10, 15, 20, 25, ^0, 40, 50 Ecntner.
viereckiger Form Gunter Garantie), Preiö: 1«, 21, 25, 35, -̂ 5, 55, 70. «0, !)0, 100, NO Guldcu.

Balancewaastell (unter Garantie),
Tragkraft 100. 80, 70, W, 50, 40, 30, 20, 10, 4, 2. 1 Pfund j Schalen dazu nach belie^

Preis: 33, 30, 27.50, 25, 22, 20, 18, 15, 12. 7.50, U, 5 Guldens diger Angabe.
Ferner alle anderen ^ a a g e » nnd Oiewichte. Kleinere Vestellnugcn cffeclniren wir

gegen Gcldcinscnrnng oder Äiachnahme. (1047-li)

"*" r" §>acli«en-Meiiiinsrcn'üicclic

Eisenbllhn-ä-Thll.-Lese.ZzchW"71.M,!? ä5.000 Gulden Z.V.?'3,7
Diese Slaatslofc, zum Vehnfe des Eiseubahubaues von der fachsen-meiningischln Regierung unter Zustimmung des Laubtags emittirt, sind iu Oesterreich Ungarn gesetzlich

er laubt nnd haben den besonderen Vortheil, dnrch die Bahn nebst ihrem Erträgnisse cinelseitS und der Ztaalögarantie andülcrscil« die Uullständigsle Sicherheit zu dielen. D'S Aülehen w,rd in
einer ucrhältnißmäszig lurzen Feit uud die Trlffcr cffcctiu in Silber ohuc jcdcu Abzug anobczahlt. Mit ?)tliclsicht unf den Numinalniertl) von 4 Thalern ist der Spiclftlan bcfondcrs gilnstig, nud
finden immer u^m l . J u l i bis wieder l . I i l l i 4 ^»ehungel» mit Hanpttrcfferu von Guldei l /<^,00<», it0.0<l<», 15.W<», !<».<»<»<» :c. »ud einer Gewinnfummc von f l . l i l . i t t t t T . ^ t t .
statt. Der kleinste Trrfscr ist fi. 8 uud steigt successive auf ft. K». Einer besonderen Anpreisung bl'dilrfm diese .̂'osc nicht, iiidcm der jcl,l uoch bill ig Preiö die bedeutenden Treffer ln Silber oh'ic
Abzug und die Sicherheit die 5!osc hinlänglich empfehlen.

^ilii Beweis, wic sehr der Gefertigte von dem Werthe dieser 5!osc durchdrungen, verpflichtet sich derselbe, allc bei ihm bis l . J u l i mit f l . 8 per 3ti<cl gelausten i!ose nacl) statt-
gefundenen v ier Eichungen, d. i. von, ^.^ i . b is rl«. Vc tober l l<7 l , mit f l . t< zlirlictzuluiijeil, nnd man taun laher

u,uso»si in 4 Ziehungen « I ^ »G.<D««, »H.«««,
M ^ ^ F U M U ^ U - ^ ^ effccliv Silber ohne icdcn Abzug gewinnen. Ohne Niicttaufs Verpflichtn",1 fl. 7.50 per St!,ct. Auf Ratenzahlung lucroen diese Lose mit '.) fl. verlauft, worauf Angabe
R R W « ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ - » 2 ft. llcbst 30 tr. Stempel und monatlich nur I sl. zu zahlen ist. Da voraussichtlich die in nur noch geringer Anzahl vorhandenen i'osc rasch vergriffen snn dürsten,

so wird der lialoiqc Ankauf empfohlen.
Bei geneigten ant-wärtigen Auflragen wird um sranlirte Einsendung dê

Vttraqeg ilcbft 20 tr. snr Zi!hii!ili2!isle ersucht, Kauf uud Vtzslilllls v.l,
8taat8- nüd lnlluZtl-ie-s'gsiiesen, Xotien, l.n8ßn, Lolll und sillier cunlan,. F. J. BIIFKA, Wrchsler in Wini.

Källitnenilln Nr. <l.

Verkauf der Vose und Natenzahlunttsbriefe bei jJoli. Bv. U iitw€-lirr.
Druck und Verlag von I y « a z v. K le inmayr <» ssedor Vamberg in Laibuch.


